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1 Einleitung 
 

Die Kommunikationsplattform MiVoice Office 400 wird in der Variante "SIP-Direct" (d.h. ohne 
eSBC) am Nexphone "NX VoIP System" angeschlossen.  
    
Diese Konfigurationsanleitung beschreibt lediglich die SIP-spezifische Konfiguration für den 
Betrieb einer MiVoice Office 400 Release 7.1 SP1 HF3 am Nexphone "NX VoIP System".  
   
Hinweise zu benötigter Hardware, Lizenzen und den übrigen Konfigurationsmöglichkeiten 
entnehmen Sie bitte den entsprechenden Systemhandbüchern.  
 

2 Allgemein 

2.1 Technische Angaben zum SIP Trunk 

 
Produktbezeichnung:  

  

eSBC) angeschlossen.

Betrieb einer MiVoice Office 400 Release 7.1 SP1  HF3.

Die Plattform kommuniziert direkt
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3 Generelle Hinweise / Einschränkungen 
 

" MiVoice Office 400 Virtual Appliance wurde zusammen mit dem Nexphone "NX VoIP 
System" nicht getestet.  

" Für Fernwartungen mittels Mitel Secure IP Remote Management Server (SRM) ist die 
bereits eingetragene SRM-CLIP im Format 0326553131 zu belassen (Wartung > IP-

Fernverwaltung).  

" Falls der Mitel Controller über keine ISDN-Amtsleitungen verfügt, entfernen Sie bitte bei 
sämtlichen ISDN-Amtsport (falls vorhanden) die Taktsynchronisation und starten Sie da-
nach den Mitel Controller neu. Kontrollieren Sie anschliessend, dass der Parameter 
"Synch.-Status" den Status "Leerlauf" anzeigt (Konfiguration > Anruflenkung > Amt > All-

gemein).  

" Damit die Uhr des Mitel Controllers auch trotz fehlenden ISDN-Amtsleitungen immer ak-
tuell ist, empfehlen wir den Einsatz eines NTP-Timeservers (Konfiguration > System > 

Allgemein > Zeitsynchronisation via Zeit-Server mittels NTP). Beispiel: ch.pool.ntp.org.  

" Damit die abgehende CLIP-Übermittlung möglichst optimal funktioniert, empfehlen wir 
bei jedem Benutzer die Konfiguration "CLIP automatisch" auf "Ja" zu belassen.  

" Der TA7102 (ATA-Box), registriert an der MiVoice Office 400, kann für Faxübermittlun-
gen mit G.711a / 20ms zusammen mit dem Nexphone "NX VoIP System" eingesetzt 
werden. (Getestet mit Firmware Dgw 2.0.37.697).  
Für die Konfiguration des TA7102 konsultieren Sie bitte die TI 1635.  
 
Hinweis: Mit dem TA7102 wurden keinerlei Telefoniefunktionen getestet. Somit ist der 
TA7102 zusammen mit Nexphone "NX VoIP System" nur für Faxübermittlungen zu 
verwenden.  

" Die individuelle "Music on Hold" des Mitel Controllers wird nicht unterstützt. Das Nex-
phone "NX VoIP System" spielt seine eigene "Music on Hold" ein.  

" Das Leistungsmerkmal "CLIP Special Arrangement" wird nicht generell angeboten, kann 
jedoch bei Nexphone AG beantragt werden.  

  

•     MiVoice Office 400 Virtual Appliance wurde nicht getestet.

gen mit G.711a / 20ms eingesetzt werden. (Getestet mit Firmware Dgw 2.0.37.697).
Für die Konfiguration des TA7102 konsultieren Sie bitte die TI 1635.

TA7102 nur für Faxübermittlungen zu verwenden.

•     Die individuelle "Music on Hold" des Mitel Controllers wird nicht unterstützt. 
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4 Hinweise zu den Mitel Mobilitätslösungen 

4.1 Mitel Mobile Client 4.3 

 

" Seit der MMCC-Version 10684.21.11 besteht nun die Möglichkeit, auch ohne den Para-
meter "Leite RTP-Daten via Kommunikationsserver" die MMCC-Lösung zu betreiben. 
Sämtliche Tests wurden somit ausschliesslich mit der MMCC-Version 10684.21.11 und 
deaktiviertem Parameter "Leite RTPDaten via Kommunikationsserver" durchgeführt.  

" Im MMCC ist der Parameter "Pre-audio in cellular mode for NAT" auf "Both" einzustellen  
(Telephony > Settings > Global Settings).  

" Sämtliche Tests erfolgten mit zwei Mobiltelefonen (Samsung Galaxy S6 mit Android 
6.0.1 und Samsung Galaxy S4 mit Android 5.0.1), sowie den Software-Versionen MMCC 
VMware 10684.21.11 und MMC-App 4.3.15 Build 4260.  

" Der SIP-Trunk Nexphone "NX VoIP System" muss über die Option "CLIP special arran-
gement" verfügen, damit beim angerufenen Mobiltelefon auch ohne Datenkanal die 
CLIP-Nummer des anrufenden A-Teilnehmers angezeigt wird.  

" Beim Call-Szenario "Externer Teilnehmer ruft via MiVoice Office 400 einen internen Be-
nutzer mit einem Mobiltelefon an", wird auf dem Mobiltelefon immer die CLIP-Nummer 
des anrufenden externen A-Teilnehmers präsentiert.  

" Sämtliche MMC-Testszenarien wurden ausschliesslich im "Single Mode" Betrieb durch-
geführt (kein WLAN-Betrieb).  

 

4.2 Integrierte GSM Endgeräte der MiVoice Office 400 (ohne 

 MMCC) 

 

" Die GSM-Integration wurde ausschliesslich mit der Einstellung "Erweiterte Funktionalität 
= Ja" getestet und ist somit nur in dieser Konfiguration freigegeben.  

" "CLIP-Authentifizierung auch bei ungeprüfter CLIP erlauben" ist in der Bündel-Konfigu-
ration des SIP-Trunks zu aktivieren (Konfiguration > Anruflenkung > Grafische Ansicht > 

Bündel > Leistungsmerkmale > Integration mobiles/externes Telefon).  

" Der SIP-Trunk Nexphone "NX VoIP System" muss über die Option "CLIP special arran-
gement" verfügen, damit beim angerufenen GSM-Mobiltelefon die CLIP-Nummer des 
anrufenden  A-Teilnehmers angezeigt wird.  

" Mit der MiVoice Office 400 ist es möglich, anstelle der CLIP-Nummer des anrufenden 
externen ATeilnehmers nun auch die CLIP-Nummer des GSM-Endgerätes der MiVoice 
Office 400 (BTeilnehmer) dem angerufenen GSM-Mobiltelefon zu übermitteln (z.B. Man-
dantenfunktion). Falls dies gewünscht wird, muss im entsprechenden SIP-Bündel der 
Parameter "Ankommende CLIP für Amt-Amt-Verbindungen senden" auf "Nein" konfigu-
riert werden (Bündel > Anruferkennung (CLIP) > Transit-CLIP). 

 

•      Der SIP -Trunk  muss über die Option "CLIP special arran- gement" verfügen, damit       
      beim angerufenen Mobiltelefon auch ohne Datenkanal die CLIP-Nummer des                    
   anrufenden A-Teilnehmers angezeigt wird.

 

•     Der SIP -Trunk muss über die Option "CLIP special arran-gement" verfügen, damit          
      beim angerufenen GSM-Mobiltelefon die CLIP -Nummer des anrufenden A-                      
    Teilnehmers angezeigt wird.
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5 Konfiguration der Kommunikationsplatt- 

 form MiVoice Office 400 
 

Nachfolgende Konfigurationsparameter dienen ausschliesslich zur Konfiguration des SIP-
Trunks der MiVoice Office 400 Release 7.1 HF3 für den Betrieb am Nexphone "NX VoIP 
System". 

 

5.1 DNS-Server Konfigurieren 

 
Bitte konfigurieren Sie in der MiVoice Office 400 zwei DNS-Server Adressen (Konfiguration >  

IP-Netzwerk > IP-Adressierung). 

Beachten Sie, dass die DNS-Konfiguration erst nach dem Logout und erneutem Login aktiv 
wird. 

 

5.2 SIP-Provider konfigurieren 

Mittels eines Web-Browsers auf die MiVoice Office 400 zugreifen. Für die Konfiguration star-
ten Sie die  WebAdmin im "Expertenmodus".  

 

5.2.1 Provider-Konfigurieren importieren 

 

Konfiguration > Anruflenkung > Grafische Ansicht > Netzschnittstellen > Hinzufügen  

 

 

  

Trunks der MiVoice Office 400 Release 7.1 HF3.
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5.3 Manuelle Konfiguration 

 

Konfiguration > Anruflenkung > Grafische Ansicht > Netzschnittstellen  

1) Definieren Sie die gewünschte 

Bündel Nummer für den Nex-

phone "NX VoIP System". 

2) "Provider-Authentifizierung" auf 

"Mit mehreren Konto" einstel-

len. 

3) Name des "Hostname Re-

gistrar" eintragen: sip.nex-

phone.ch  

4) "Bevorzugtes Registrierungs-

Intervall" auf "300" konfigurie-

ren.  

5) Parameter "DNS_SRV (RFC 

3263) verwenden" deaktivieren.  

6) Um zu verhindern, dass evtl. 

internationale Nummern nicht 

korrekt angewählt werden 

könnten, ändern Sie den Para-

meter "Wählversuch für externe 

Anrufe" auf "25 Sekunden".  

7) "From-Feld für CLIR" auf "Ano-

nymous (RFC 3261)" einstellen. 
8) "Umleitinformationen senden" 

auf "Ja, mit Diversion header 

(non
 
-recursing)" einstellen.  

9) Parameter "Inhalt PPI/PAI

 -Header" auf "System CLIP" 

einstellen.  
10) Den Parameter "SIP keep alive" 

anhaken.  

sip01.iway.ch
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5.4 DNS-Server Konfigurieren 

MiVoice Office 400 Release 4.1 HF3 ermöglicht die Konfiguration des Nexphone "NX VoIP 
System" mit nur einem SIP-Konto.  

Konfiguration > Anruflenkung > Grafische Ansicht > Netzschnittstellen > SIP-Provider 

> SIP-Konto > Neu 

 

1)  Unter "SIP-ID" ist die zu registrierende Rufnummer einzutragen.  

2)  SIP-Username und -Passwort gemäss Angaben von Nexphone eintragen.  

3)  Der Parameter "Registration erforderlich" aktivieren.  

4)  Der Parameter "Standard-Konto" aktivieren. Das Standard-Konto ermöglicht Benutzern 
ohne eigene Durchwahlnummer und SIP-Konto, trotzdem Anrufe über dieses SIP-Konto 
zu tätigen.  

5)  Der "From-Feld Typ" ist auf "System-CLIP" einzustellen. 

 

Folgende Abbildung zeigt eine Übersicht des konfigurierten SIP-Kontos: 

 

Beachten Sie unbedingt den Registrierungsstatus. 

  

MiVoice Office 400 Release 4.1 HF3 ermöglicht die Konfiguration mit nur einem SIP-Konto.
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5.5 Durchwahlplan eröffnen und konfigurieren 

 

Konfiguration > Anruflenkung > Grafische Ansicht > Durchwahlplan 

 

 

• Schaltfläche "Hinzufügen" anklicken und den gesamten SIP-Rufnummernbereich im 
nationalen Format mit Präfix (z.B. 0561234567) eintragen. 

• Konfigurieren Sie nun die ARV-Ziele, Durchwahlnamen, Schaltgruppen, etc. 
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5.6 Bündel konfigurieren 

 

Konfiguration > Anruflenkung > Grafische Ansicht > Bündel 

 

 

1) "Umleitinformationen senden" aktivieren 

2) Die Parameter "CLIP-Authentifizierung auch bei ungeprüfter CLIP erlauben" und "Erwei-
terte Funktionalität erlauben bei direkt ankommenden Anrufen" sind nur zu aktivieren, 
wenn in diesem System die Mobilitätslösung "Integrierte GSM-Endgeräte der MiVoice 
Office 400 (ohne MMCC)" verwendet wird. 

3) Definieren Sie hier eine CLIP-Nummer für die folgenden Fälle: 
- Gibt es für einen internen Benutzer (mit "CLIP automatisch = Ja") keine zugewiesene 
Durchwahlnummer, dann wird die hier konfigurierte CLIP-Nummer mitgeschickt. 
- Abgehende Anrufe über die Leitungstasten der Vermittlerapparate senden die hier kon-
figurierte CLIP-Nummer mit. 

4) "Transit CLIP-Format" auf "Unknown mit nationaler Vorwahl" einstellen. 
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5.7 Session Refresh konfigurieren 

 

Konfiguration > IP-Netzwerk > VoIP 

 

 

Parameter >Aktive Verbindung überwachen (Session-Refresh-Timer)" auf den Wert 1800 än-
dern 

 

5.8 QoS Einstellungen und MTU Size 

 

Konfiguration > IP-Netzwerk > VoIP 

 

• >Layer 3: DSCP-Signalisation" auf den Wert 34 konfigurieren. 
• >Layer 3: DSCP-Sprache" auf den Wert 46 konfigurieren. 

 

Konfiguration > IP-Netzwerk > IP-Adressierung 

 

 

Die MTU Size ist auf 1500 Byte zu belassen (Grundeinstellung). 
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5.9 Konfiguration des analogen Fax-Port 

 

Konfiguration > Endgeräte > Standard-Endgeräte > Verbindungseinstellungen 

 

 

1) Parameter >Fax-Gerät" auf den Wert "Fax over VoIP (G.711)" einstellen. 
 
Für eine optimale Faxübermittlung über IP-Strecken empfehlen wir, im Faxgerät die 
Sende-/Empfangsgeschwindigkeit auf 99600 bit/s bzw. auf max. 148400 bit/s zu be-
grenzen. 

 

 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

